
Bericht für das Ausbildungsjahr 2024 

 

Leider müssen wir zu Beginn darauf hinweisen, dass es von der vorherigen Ausbildungsleitung 
keine Übergabe von Unterlagen oder relevanten Informationen gab. Aus diesem Grund fällt der 
diesjährige Bericht leider weniger umfangreich aus, als wir es uns gewünscht hätten. 

Trotz dieser schwierigen Ausgangslage können wir auf ein engagiertes Jahr zurückblicken. Im 
vergangenen Jahr wurden über 1.000 Stunden ehrenamtliche Arbeit im und am Becken 
geleistet – zusätzlich zu zahlreichen weiteren Stunden, die für Vor- und Nachbereitungen 
notwendig waren. 

Insgesamt waren rund 18 aktive Mitarbeitende im Bad tätig, die sich bemüht haben, den 
Badebetrieb aufrechtzuerhalten und größtenteils auch sicherzustellen. Dabei möchten wir nicht 
verschweigen, dass es im Ablauf durchaus Situationen gab, die kritisch zu hinterfragen sind. 
Aus heutiger Sicht müssen wir ehrlich sagen: So, wie es in manchen Bereichen gelaufen ist, 
kann und darf es nicht weitergehen. Für die Zukunft ist es unser Ziel, bestehende Strukturen 
und Abläufe zu überarbeiten, transparenter zu gestalten und klare Verantwortlichkeiten zu 
schaffen – damit sowohl der Ausbildungs- als auch der Badebetrieb wieder auf einem stabilen 
Fundament stehen. 

Besonders hervorheben möchten wir den Einsatz von zwei engagierten Mitarbeiterinnen, die 
im vergangenen Jahr ihren Lehrschein erfolgreich abgeschlossen haben. Dafür haben sie nicht 
nur viel Zeit, sondern auch etliche freie Wochenenden investiert. Ihr Engagement verdient große 
Anerkennung. 

Dank ihrer Leistung verfügen wir nun über insgesamt vier aktive Lehrschein-Inhaber*innen im 
Bad, sowie über drei weitere im externen Bereich. Unser Ziel ist es, diese Zahl in den 
kommenden Jahren weiter zu steigern. Wir möchten daher alle interessierten Mitglieder 
ausdrücklich ermutigen, den Weg zum Lehrschein einzuschlagen – wir unterstützen euch dabei 
mit voller Kraft. 

Weitere Zahlen und Auswertungen zu bestandenen Prüfungen, vergebenen Abzeichen und 
sonstigen Ausbildungsleistungen entnehmen Sie bitte der Jahresstatistik 2024. 

 


